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Bürgermeisteramt    79189 Bad Krozingen-Schlatt, 18. Juli 2025 
Bad Krozingen     Az: 025 
Ortsverwaltung Schlatt 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  Nr. 7/2025 
der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Schlatt 

am 16.07.2025 im Sitzungszimmer der Quellenhalle Schlatt 
von 19.07 Uhr bis 20.35 Uhr 

 
 
 
 
 

Anwesend: 
 
 
Ortsvorsteher:  Zeller, Stephan   
 
 
Ortschaftsräte: Baumann, Jörg 
   Dingler, Ulrike 
   Faschian, Caroline 
   Rhino, Michaela 
   Schmid, Nicola 
    
 
Gemeinderat:  Waßmer, Wolfgang 
 
 
Entschuldigt:  Bär, Dieter 
   Brendle, Jonas 
 
  
Gäste:   -- 
 
 
Von der Verwaltung: Lang, Erika (Schriftführerin)  
 
 
Zuhörer:   --   
 
 
 
 
Ortsvorsteher Stephan Zeller stellt fest, dass die Mitgliederinnen und Mitglieder des 
Ortschaftsrates ordnungsgemäß durch Übersendung der Tagesordnung vom 04.07.2025 
einberufen wurden und dass der Ortschaftsrat beschlussfähig ist. Nach Begrüßung der 
Mitgliederinnen und Mitglieder eröffnet der Ortsvorsteher die öffentliche Sitzung. 
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1. Bürgerfragen 

 
Es sind keine Zuhörer anwesend. 
 
 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung  

 
Es gibt keine Beschlüsse bekanntzugeben. 
 
 
3. Aktuelle Bauvorhaben im Ortsteil________________________________________________ 
 
Nutzungsänderung einer bestehenden Scheune zu einer Wohnung, Walzgasse 5, Flurstück 16/2 + 
16/5, Schlatt, § 34 BauGB ohne Bebauungsplan. 
 
Den Räten wird der Plan sowie die von der Baurechtsbehörde getroffene Erteilung der 
Baugenehmigung bekanntgegeben. 
 
 
4. Mittelanmeldung für den Haushalt 2026___________________________________________ 
 
In der Sitzung vom 04.06.2024 hat der Ortschaftsrat über die Anmeldung von Haushaltsmitteln für 
das Jahr 2026 umfassend beraten. 
Diese werden in einer gesonderten Aufstellung, geordnet nach Prioritäten, nochmal vorgestellt und 
besprochen. Die Aufstellung ist dem Protokoll angehängt. 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss als Empfehlung an die Verwaltung bzw. 
den Gemeinderat: 
Die Haushaltsanmeldungen für 2026 werden, wie aus der Aufstellung ersichtlich, 
angemeldet. 
 
Der Beschluss erfolgt einstimmig mit 6 Stimmen. 
 
 
5. Information der Verwaltung und Anfragen des Ortschaftsrates 

 
Ortsvorsteher Stephan Zeller hat folgende Informationen: 
 
• Derzeit gibt es wieder ein Problem mit Ärger durch Jugendlichen auf dem Schulhof. Hierbei geht 
es um Verunreinigungen, Klettern auf dem Dach etc. Bei einem Nachbar wurden Steine auf das 
Dach geworfen und dadurch ein Solarmodul beschädigt. Die Lage spitzt sich zu, auch die Polizei 
war bereits vor Ort. Auf Nachfrage beim Ordnungsamt wurde mitgeteilt, dass eine Kamera oder ein 
Schild nicht aufgehängt werden kann. 
OV Herr Zeller bittet die Räte Augen und Ohren aufzuhalten und Ideen zu sammeln, wie das 
Problem gelöst werden kann. Laut GR Herr Waßmer ist zu beobachten, dass Vandalismus im Ort 
zunimmt. OR Frau Schmid informiert, dass es auch bei der Bücherecke (Bushaltestelle 
Lazariterstraße) Vandalismus gäbe. Mehrfach wurden schon Gegenstände in den Bach geworfen. 
 
• Anfrage Hähnchenmobil: Der Betreiber hat sich mittlerweile gemeldet und es gab einen 
Besprechungstermin. Auf Nachfrage bei dem Schlatter Hähnchenmobil hat der Besitzer keine 
Bedenken betreffs Konkurrenz. 
Laut Wunsch soll das Hähnchenmobil jeden Freitag von 9.30 – 18 Uhr auf dem Parkplatz der 
Quellenhalle stehen. Es werden keine Tische und Stühle aufgestellt, der Müll wird mitgenommen, 
der Strom wird von der Halle (Außenbereich Küche) verlegt. Der Strompreis wird von der 
Verwaltung geklärt. Angedacht ist eine Probephase von zwei bis drei Monaten. Als möglicher 
Stellplatz schlägt OV Herr Zeller die zweite Parkbucht in Richtung Blumenfeld vor. OR Frau 
Schmid appelliert, dass die Ein- bzw. Ausfahrt der Feuerwehr unbedingt freizuhalten ist. 
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Die Ortschaftsräte stimmen der zwei- bis dreimonatigen Probephase zu. Dies wird der Verwaltung 
so mitgeteilt. Die Ortsverwaltung soll vorab über den Starttermin informiert werden. 
 
• Information von der Verwaltung, dass der rechte Fahrradweg entlang der Thermenallee in 
Richtung Bad Krozingen auf der Höhe Einfahrt Geranienweg aufgrund Bauarbeiten für drei Tage 
gesperrt ist. 
 
• Zukünftige Bauentwicklung:  
Am 04. Juli gab es einen Termin mit der Bauverwaltung wie eine mögliche zukünftige Bebauung in 
Schlatt aussehen kann und welche Infrastruktur es gibt. Ausgesuchte Gebiete werden angeschaut. 
Die Verwaltung schlägt einen Workshop vor, für den sie die rechtlichen Grundlagen vorbereiten 
würden. Als Termin wird der Mi 15. Oktober 16 Uhr vorgeschlagen, vor der Ortschaftsratssitzung. 
 
• Die Garage für das Lastenrad steht noch immer auf dem öffentlichen Parkplatz in der 
Johanniterstraße. Da ist noch nichts passiert. OV Herr Zeller ist im Austausch mit Frau von Detten. 
Definitiv wird die Garage auf einem dieser Parkplätze stehen bleiben, da diese auf einem 
Betonfundament stehen muss und aufgrund der Wurzeln nicht unter dem Baum platziert werden 
kann. Zudem kommen auf die Parkplätze noch ein Carsharing-Fahrzeug und die E-Ladesäulen. 
Unter dem Baum sollen noch sechs Frelo-Mietfahrräder aufgestellt werden. Ein Plan wird von Frau 
von Detten erstellt. Gibt es andere Ideen? 
Auf Nachfrage von GR Herr Waßmer, ob sich die Garage im Sommer nicht zu sehr aufheizen 
würde, entgegnet OV Herr Zeller, dass es bisher keine negativen Meldungen gibt. 
 
• Externe Kommunikation: Die Stadt Bad Krozingen ist öffentlich mit Instagram und einem 
WhatsApp-Kanal vertreten. Die Instagram- und Facebook-Seiten von Schlatt werden gekappt. 
Diese dürfen öffentlich mit der Stadt nichts mehr zu tun haben. 
Auch die Homepage der Stadt Bad Krozingen wird neugestaltet. Jeder Ortsteil kann Termine, 
klassische Themen etc. einpflegen. Vorstellbar ist ein Dorfportrait, das von einer Drohne 
aufgenommen wird.  
 
• Schulbezirk: Der Schlatter Schulbezirk wird erweitert, angedacht ist das Gebiet Lorenzgärtnerei 
und das angrenzende Kurgebiet. Somit können die Schülerzahlen der Grundschule Schlatt 
erhalten bleiben. In diesem Zusammenhang erläutert GR Herr Waßmer, dass für die Sicherheit 
des Schulweges der Kreisverkehr dementsprechend markiert werden müsste. Um Aufnahme in 
den Schulwegeplan wird gebeten. 
 
• Quellenhalle: Die Fenster der Halle sind derzeit nicht zu öffnen. Bei einem Regen ist durch die 
Oberlichter Wasser eingedrungen, weil die Fenster nicht richtig geschlossen werden konnten. 
Leider fehlte es an der Kommunikation an die Ortsverwaltung, dass alle Fenster stillgelegt wurden. 
Die Verwaltung ist bemüht eine schnelle und gute Lösung zu finden. Leider ist derzeit eine Lüftung 
der Halle nur durch die geöffneten Notausgänge möglich. Dies ist allerdings keine Lösung für Sport 
oder Veranstaltungen mit Kindern. Die Räte hoffen auf eine schnelle Entscheidung. 
 
• Schränke und ein Schreibtisch für die Ortsverwaltung, ein Sideboard für das Sitzungszimmer und 
ein großer Schrank für den Mehrzweckraum sollen angeschafft werden. Die Verwaltung ist 
bemüht, unter den eingelagerten Möbeln des alten Rathauses etwas Geeignetes zu finden.  
 
 
Anfragen von Ortschaftsräten 
 
OR Frau Faschian erkundigt sich nach dem Stand der neuen Steckdose für die großen Strahler 
vor der Bühne. Damit diese einwandfrei funktionieren, bedarf es nur einer geeigneten Absicherung. 
Nach Aussage von OV Herrn Zeller soll sich Frau Faschian an OR Herrn Brendle wenden, der das 
Gebäudemanagement kontaktieren wollte. 
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OR und GR Herr Baumann informiert den Rat, dass die derzeitige Finanzlage der Stadt großes 
Thema im Gemeinderat sei. Leider war dies nicht Thema bei der Klausurtagung. Spannend 
werden dementsprechend die Haushaltsberatungen sein. 
Viele Kommunen stehen finanziell nicht gut da. Ihnen stehen für die Aufgaben, die sie haben, nicht 
genügend Mittel zur Verfügung. 
 
 
 
Ortsvorsteher Stephan Zeller dankt den Anwesenden für die Teilnahme und schließt die öffentliche 
Sitzung um 20.35 Uhr. 
 
 
 
Der Vorsitzende:  gez. Stephan Zeller 
 
 
 
Für die Mitglieder:  gez. Ulrike Dingler 
 
 
 
    gez. Caroline Faschian 
 
 
 
Schriftführerin:  gez. Erika Lang 


